
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
 

Ausbildung zum/zur Medizinischen Fachangestellten am Klinikum Heidenheim 

Was in anderen Kliniken noch Zukunftsmusik ist, ist am Klinikum Heidenheim bereits 

jetzt möglich. Seit 2017 bietet das Klinikum zwei Stellen für die dreijährige 

Ausbildung zum/zur Medizinischen Fachangestellten an. Bisher wird die Ausbildung 

hauptsächlich von Arztpraxen angeboten. Zu den Aufgaben einer Medizinischen 

Fachangestellten zählen Blutabnahme, EKG und Lungenfunktionstests, aber auch 

administrative Aufgaben. 

Mirjana Zebic, Auszubildende am Klinikum Heidenheim 

schätzt vor allem die vielfältigen Einsatzgebiete, die sie 

während ihrer Ausbildung durchläuft: „Neben medizinischen 

Abteilungen, wie der chirurgischen Ambulanz, dem 

Herzkathererlabor oder der Endoskopie, lerne ich auch 

andere Bereiche wie das Patientenmanagement oder die 

Materialwirtschaft kennen. Ich werde in allen Teams herzlich 

aufgenommen und intensiv eingearbeitet.“ Die 

Zwanzigjährige befindet sich im zweiten Jahr ihrer 

Ausbildung zur Medizinischen Fachangestellten. 

Aufmerksam auf die Ausbildung wurde sie durch ihren 

Bundesfreiwilligendienst im Klinikum 

Heidenheim. Neben den Praxisphasen 

finden pro Woche ein Schultag, alle zwei 

Wochen zwei Schultage an der 

Ferdinand-von-Steinbeis-Schule in Ulm 

statt. Auf dem Stundenplan stehen 

Fächer wie Behandlungsassistenz, Labor 

oder Wirtschaftskunde.   

Während der Ausbildung findet eine 

zuverlässige Betreuung und Begleitung 

der Azubis durch die stellvertretende Pflegedirektorin Susanne Gaiser und die 

Personalsachbearbeiterin Janine Mayr statt. Ein enger Kontakt zu den 

Auszubildenden ist beiden wichtig. „Wir besprechen und erstellen gemeinsam die 

Ausbildungspläne und haben immer ein offenes Ohr“, betont Susanne Gaiser. Auch 

die Planung für die Zeit nach der Ausbildung übernehmen Gaiser, Mayr und die 

Azubis im Team. „Wir setzen uns im zweiten Jahr der Ausbildung zusammen und 

besprechen, je nach freien Stellen und Vorlieben des Auszubildenden, in welchem 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bereich er oder sie nach der Ausbildung arbeiten könnte. Die Einarbeitung dort 

beginnt dann bereits im dritten Lehrjahr.“, erklärt Janine Mayr.  

Für Mirjana Zebic ist die Ausbildung 

am Klinikum Heidenheim genau das 

richtige.  „Der Klinik-Alltag ist 

spannend. Ich kann mir gut vorstellen 

später in der Zentralen Notaufnahme 

oder in der Endoskopie zu arbeiten.“ 

Außerdem ein Pluspunkt: Keine 

geteilten Dienste und die Bezahlung 

nach Tarif, bereits während der 

Ausbildung. 

 

 

Komm ans Klinikum! 
Ausbildung zur/zum 

 Medizinischen Fachangestellten 

 Gesundheits- und Krankenpfleger/in 

 Operationstechnische/r Assistent/in 

 Kauffrau/mann im Gesundheitswesen 

 Fachinformatiker/in 

Duale Studienangebote (in Kooperation mit der DHBW) 

 Case- Management (Bachelor of Arts) 

 Medizinische Informatik (Bachelor of Science 


